
Gauss-Integration

Das auftretende Integral wird zuerst auf das Referenzgebiet transformiert:
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Dabei transformiert die Determinante die Volumen der Elemente ineinander:
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Die numerische Berechnung erfolgt durch Auswerten des Integrals an diskreten Stützstel-
len, Multiplikation mit Wichtungsfaktoren und aufaddieren der Größen:
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mit Wn = Gaußgewichte


